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«Aubernial - Verlautbarungen.
Z. l/.93. (2) Nr. 235/»6.

K u n d m a c h u n g .
I n Gemaßhcit cincr von dec hohen Hof<

kanzle» ertheilten Ermächtigung/ wird vom , .
November d. I . angefangen, die Tagesgebühr
für die im hiesigen Krankenhause nach der 3.
oder geringsten Classe verpflegten Kranken,
welche d!r?aibacher Stadtgemeinde angehören,
nnt i5 kr. festgesetzt, für Kranke aus auswär-
tigen Beznken oder Kreisen bleibt die geringfle
Vlasse mit dir Gebühr von täglich 3o kr. auch
fernerhin beibehalten. — Dieß wird hiermit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. — Vom
t. k. »llprischen Gubernium kalbach am 7. Oc-
tober ,837.

B e n e d i c t M a n s u e t v. F r a d e n e k ,
k. t . Gubernial - Secretär.

Z. 1^82. (3) acl Nr . 23^26.
N r . 22168.

E o n c u r s o e r l a u t b a r u n g .
Zur W'cdcrhesetzung einer am Gymna-

sium zu Eapodlstllll erledigten Grammat,cal-
Llhrers, Stelle, mit dem Gehalte von jah. lichen
5oo, si. wird 0?r Concurs am 23. November l.
I . an den Gymnasien zu Wien, Prag,Bn lnn,
Gray, Innsbruck, Lalbach, Görz und Eaoo-
distria ahgehaltcn werden. — I m e , die den
Concurs mitzumachen gesonnen sind/ habcn sich
bei de>ftn,gen Gymnasial-Direction, wo sie
sich der Prüfung unterjnhen»rollen, zu melden,
sich über dle erforderlichen Eigenschaften auszu-
weisen, am Concurs-Tage aber bit schrifll'che
und mündliche Prüfung zu beftthen, dann «hre
gehöclg bel l ten Gesuche der Gymnasial« D l -
r.ctwn zu übergeben und sich darm über Va«
tcrland, Alter, Ncllgion, Gludten, Sprach«
kcnntmss?, Moral i läf , Gesundheit, bermal'ge
und fiüher? Dienssleissung, fo rvie auch darüber
ou5zuwe>s"' , ob sie mit Jemand am Caps,
d»str,antr Gymnasium verwandc odcr o»Uchwa,
g.rt sind. — Vom k. k. küfienlandlschen Gu»
bcm um. Ttt. f t am zz. Glptember i b 3 / .

Nemtllche Verlautbarungen.
3 . i 5 ,O.

B e k a n n t m a c h u n g .
Bei der Regul'rung der Stadtbeleuchlung

dieser Proumzial-Hauptstadt, wurde die 3in«
leltung getroffen, dannt vom 2. November l .
I . angefangen, wahrend der Abenddämmerung
zur Andeutung dcs Zcurunctcs, wann das
Anzünden der Laternen begmnen soll, am Ea«
flcllthurme durch emtge Mmulen gelautet wer»
de; welches nun zur Vermeidung der sich hier-
aus allenfalls zu ergebenden Irrungen zur aü-
gcmeinen Kenntniß hiermit gebracht wird. —
Von der k. k. Polizei« Direction Lalbach am 26.
October 18H7.

Z. ^ 9 ^ ( 2 ) Nr. l 29ii. XVl.
V e r l a u t b a r u n g .

Die k. k. Camera!«Bezirks»Verwaltung
in Laibach bringt hiemlt zur allgemeinen Kennt-
niß, daß am 11. November ,63? Vormittags,
bê m Verwaltungsamte der s. s. ,^ondsgüttr
zl« ?andstraß, wegen Schlageiung des Deputat,
holz:s für bl? Fondsgüter, und wegen srricb-
tl»s>g emcr Holzriese in dem Gebirgsforfle
O^^^ova (^01-2) eine Minuendo'Velstctgcrung
Gia i t finden werde. Die beiläufige Menge
des Deputalholzes ist für den dreijährigen Ve-
darf mit 400 .".. ö. Kiafter 3o zöll'gen Buchen«
scheitern, m,t Festsetzung eines F,kcalpre<ses
von Emem Gulden 3c> kr. für jede n. öst,
Klafter angenommen worden. — Für die Her-
sttllung der, im obbenanntcn Forst? zu errich-
tenden Rlesbahn wird der buHholtensct) adju-
fiirte Ausrufspreisfür Handlar'gerundFuhren
Mit 66 st. 5o kr., und für Prcfessiomsten - Ar-
beiten und Materiale Zo fi- 20 kr. festgesetzt.
Die näheren llcllatlonsbedingl?lsse lönnenbelw
t. k. Verwallungsamte der Fo^dsgüter zu
landstraß eingesehen werden, und eS wlrd nur
noch bemerkt, daß jcdcr Velstetgerllngslllstlge
vor dtr Versteigerung ein Vadlum mit zo H<
d«s bezüglichen AusrllfsprelleS zu Handen de»
llcitotiollH-EoNmifflon nlegen mü^se. — K .K .
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Cameral-Bezirks «Verwaltung Laibach am 22.
October i 3 3 / .

Z . 1/^9. (2) N r . 280.
^ l c i t a t i o n s , A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine-Obercommando ln Ve«

nedig macht hiemit öffenllich bekannt, daß am
i 5 . November 18)7 Vormittags um eilf Uhr,
«n dem gewöhnlichen Saale über dem'Arsenals-
thore/ die Lieferung des, der k. k. Marine nö-
thigen rohen Hanfes von zweihundert fünfzig»
tausend, bis vierhunberttausend Pfund zur
Ileberlassung an dcn Bestbiethcnden versteigert
werden wird. — Der Hanf muß von der letzten
Ernte, von der besten Qualität sepn, und alle
Eigenschaften in sich vereinigen, welche ihn zur
Erzeugung von Thauwerk clgnen; m der ^e-
fcrung »st auch das erforderliche Quantum fei-
neren Hanfes zur Erzeugung von Merl in und
Sc^clgam einbegriffen. — Die Licitation er,
strecket sich auf venetianischcn und ferrareser
Hanf/ beide Gattungen werden abgesondert v^r»
steigert und es bleibt alsdann dem hohen Hof-
knegsrathe vorbehalten, für eine oder die andere
den Lieferungs-öontract zu genehmigen. —
Die Lieferungblustigen, sowohl des venetlamschcn
ols ferrareser Hanfes muffen vor der Versteige«
rung tausend Gulden Eonv. Münze als Reu-
geld bar erlegen, und der Ersteher der Liefe-
rung hat hernach, vierzehn Tage nach e^fol^ter
hvhen Genehmigung des Eontractes diesen durch
ein Depot von dreitausend Gulden in Barem,
oder aber in Staatspapieren sicher zu stellen.—
Die sämmtlichen Lieferungsbcdlngmffe sind in
der, bei sämmtlichen löblichen k. k. Krelsämtern
in Käi nten und Krain, und bei dem k. k. M i l i -
tärkommando in Laibach ersicktlichen^icitations-
Anzeigc, S . 1927 vom s. October jäH7, de-
schrieben. — Venedig am lc». October 18)7.

Der Ober-Commandant der k. k. Mar ine:
Halmikar Marq. Paulucc«,

Vice - Admiral.
Der Ober - Verwalter und öcon. Referent

> des Arsenals:
I . F. Edler v. Zancttj.

»,,,, —,"»—. " ,—,».,, . »—
Z. ,/,96. (2) N r . i L 5 l .

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Absatzpostamte zu V,llach ist

eine neu creirte Älccsslstenstelle nul Iac» ss. Ge«
halt , gcgen Leistung einer Caution im gleichen
Betrage, zu besetzen.— Was mit dem Beifügen
rerlautdart w i rd , daß die Bewerber um diesen
Dlcnstposien ihre gehörig bocumentirtenGesuche,
in welchen unitr andern auch die Kenntniß der
Prstmanipulallon, dann der italienischen Spra-

che legal nachzuweisen ist , im vorgeschriebenen
Wcge längstens bis 20. k. M . bcl dieser Ober,
postvcrwaltung einzubringen haben. — K. K.
illyrische Oberpostvlrwaltung/ Lalbach am 24.
October 18)7.

Z. 2öc>0. (2) N r . i Z i äo . ^ V I .
V e r l a u t b a r u n g .

Am 7. November 16)7 Vormitlags um
9 Uhr wird in d«r AmlSkanzlel der Eameval-
Herrschaft Lack, wegen Uebernahme der Erz«u«>
gung uon be>lausigln jährlichen Zoo Klafter
Brennholz und Lieferung emcs Theiles dlsfel«
ben in das herrschafttlche Schloß, eine M inu -
endo--^citation abgehalten, und solche d<N
M'NdestfordelNdcn fü« D r e , Jahre überlassen
lvcrden. Hiezu werden Unternehmungslustlge
m»t dem Belsatze eingeladen, daß d,e L>cita-
tlons.Bedingnlssi in de» hlerortigen Amtskanz,
lei eingesehen werden können. — K. K. V«r-
waltungsamt Lack am 25- October 18I7.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1509. ( l)

Garten-Verpachtung.
Der zum Gute Thurn a. d. Lai-

bach gehörige Gemüse- und Obst-
garten wlrd im Versteigenlngswegs
am 6. November l. I . Nachmittags
3 Uhr auf mehrere Jahre in Bestand
ausgelassen, wozu Liebhaber eingela-
den find.

Laidach am 27. October 1837.

Z. i /»3l. (2)
Anzeige einer neuen fthr schönen And richtigen

Maderkarte.
Bei E A r l O e M H N N in Berlin ist erschkmn,
und in Nnibach bei N e s I . Va tk rno l l l zu

l)aben:
Karte vom nordwestlichen Theile des Kömg-
reiches B ö h m e n , cn:haltend die Haupt-Post,

straßenverbindungen nach dcn Bäocrn

Carlsbad, Töplitz, Marienbad,
Franzenbrunn;

nebst einer Reiseroute von B e r l i n nack
D r e s d e n , von E g e r nach N tünchen ,

und von P r a g nach W i e n.
Heransgegeben rom Major K u r t ö, Di,ect»r ves königl.
llchogrc>p>)l!Hm Institutes. Sander colorilt. ^ fi. 3̂ M .
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^remven - Anzeige !
der h i e r Angekommenen u n d Abgere is ten. !

D cn 2^. Oc to be r 1827. '
Frau Christine v. Piszahitz, Witwe, sammt Hrn.

Sohn Michael, nach Agram.
Den 25. Frau Gräfinn Maria v. Am^sy, sammt

Bedienung, von Ofen nach Tricst. — Frau Maria
Plattner, Advocatcns-Gemahlinn, von G^ätz nach
Trieft. — Hr. Freiy. v. Wildburg, k. k. Rillmiislcr
von König von Bapcrn-Drag?nec, von Treviso nach
Zül'.skirchen. — Hr. v. Lauerer, k. k. Odcllituleuanl
von Haugwitz I n f . Ncg., von Verona nach Grätz.

Den 26. Hr. (̂ esar Nosaglio, Besitzer, von
Grätz nach Trieft. — Hr. Stephan Mauo, Advocat,
von Trieft nach Wien. — Hr. Dominic v. tliosetti,
Aboolat und Nitter des eiserunt Kronen« Ordens, von
Wi,n nach Tricst. — Hr. Cajelau Graf u. Bast,glia,
sammt Fräulein Dccorli, von Wun nach Nc.ipcl. —
Hr. VeMard Scudicr, k. k. Oberlicuteuant, von Pa-
dua nach Grätz.

vermischte ^erlaulbarunOFN.
cz. »5c, l . (») ^ r . 2902.
^ G d i c <.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Lüibachs wird hicmit bctaunt gemacht: ^ s sey in
der (ZMUtionssache des Michael Podcrschc») von
Pöndolf , wider Jacob Hudnig von Sell«? bei
Hruschova, ^uncio schuldigen 60 si. c. e. ,e.» die
executive Fcilbictdnng der, dem Executcn gehäri.
gen, der,d. O. R. Commenda Laibach «üb Urb.
Nr . 66 dienstbaren, auf 767 ft. 5ü kr. gerichtlich
geschätzte..« Vicrtclhube, und t^r auf 14 st. bä kr.
bcrvertheicn Fahrnisse bewilliget, und cs seyen zu
deren Vornahme drei Feill?iethungölagsatz!^)gen,
a ls : auf den 3c>. November, 2 , . December l. I . ,
und 3 ' . Jänner k. I . , jedesmahl Vormittags um
10 Uhr in Loco der Rcalilät ju SeNo nächst Hru-
schoua mit dem Beisätze bestimmt »roroen, dah die
Realität sowohl, alö die Fahrnisse bei der ersten
»lno zweiten Fcilbilthung «ur um ober über den
Scdcihungäwcrch, h^ z>^ dritteu aber auch unter
demselben hin tan gegeben werden.

Das Sckähullgsprotccoll, d«r Grunblluchser«
tract und die dichfälligl!, Licilalionsbeoingmsse ten.
l,en täglich hicrcnnts eingcsthen lveroen.

Laibach ^m 26, Sc^temde, 'U27.

Z . i5o2. ( i ) Rr . i o 6 l , i od2 , 1197, ^4^5,
iä»9 und 2822.

Von dem k. k. Bezim/erich'te der Umgebun-
gen ^alwchä »vird hicmit beta.ntt gemacht: Oä sc>y
s " ' ^ " ' " e dung und Liquidirung oeä PassivstandeZ
naco Ableben nachstehender Personen, die Taqsaz.
zung, und zwar auf den »6. November l. I Vor-
,mttags 9 Uhr ,,ach Ioha.ui Vergant, Müller zu
Dodrooa Nr o5 ; auf den 22 November l . I . B o r .
M'ttagS 9 M r nach Lucas Trampusch. Kaschier
zu Galluwcrdu Nr . 22; auf ec:, 3/4. November!.
I . Vormittags 9 Uhr nach Matthäus Schelesniker,
Biettclhübler und Mül ler zu Teunif bei Schelin.
?c Nr. tt; auf dln 25. November l. I . Vormittags
9 Uhr nach Jacob Likoff, B icr te l lMlcr zu Nudnig

Nr . 10; auf den 29. November I. I , BorsmttaZI
9 Uhr nach Joseph Hnbar , Ganzhüdler zu Rcber
Nr . 2 ; auf den H. December l. I . Vormittags s»
Uhr nach Lucas Skerjanz, Halbhubler zu Wlsorik
Nr . / io, in dieser Amtstanzlei bestimmt worden.

Cs haben demnach alle Jene, die bei den od-
gcdachtcn Verlässen aus was immer für einem
Rccdlöglundc einen Anspruch zu machen gedenken,
bei der dießfalls bistimmten Tagsatzunq sogenisj
anzulnclden und geltcno darzuthun, »ridrigcnZ sie
sich cic Folgen des §. L i ^ b. G. B . selbst zuzuschlöi.
ben haben werden.

Laibach am 25. October »327.

Z . i5o6. (1) Nr . i25?.
G d i c t.

Bon dcm Bezirtögcrichte der HerrschaftTchnce-
berg rriro bcl'annt geinacht: Es scy über Ansuchci»
dcs Herrn Niclaä Bluschitsch von Suchen, mit Be»
scheid vom 24. Ju l i 18)7, Z. '257, in ci? executive
Fcilbiethung de^ tcni Barthelniä Nossan von Neu-
dorf gehörigen, der Herrschaft Schneeberg 5',l'
Geräuther-Protocoll Nr. ^^'/i dienstbaren Wohn-
hauses, im Schatzungrwerthc von ll^^o ft. , dlltM
des dazu gehörigen, auf 3?5 ft. geschätzten Et^l'eK
samim Dreschboden, und deä auf 25 si. geschä^n
Schwcinsiallcs, dann der, der Pfarrgult Oblc»k
8ub Urb. Nr. tt dienstbaren '/,. Hübe sammt Zu«
gehör, im Schätzungswerthe pr. 3ao ft., somit im
gcsammteu Schätzmigswerthe pr> 25^0 si., wegen
schuldigen 270 st. 46 kr. c. 8, c. gew's'iget, und zur
Vornahme der i ü . November, der itt. Deceinder
,8^7 , und lH. Jänner ,659, jedesmahl Vormit«
tagö um g Uhr in Loco Ncudorf mit dem Anhänge
bestinnnt worden, daß, wofern gedachte Realitäten
bei der ersten oder zweiten Feildiethung nicht um
den obigen Schätzungswert!) ooer darüber an Mann
gebracht werden könnten, bei der dritten auch unter
demselben hintangcgebcn werden würden.

Daü SchähungSprotocoll, die Licitationsbc«
dingüisse und dcr Grundbuchscxtract können zu den
gewöhnlichen Amlsstunden in dieser Amtskanzlci
eingesehen werdcn.

Bezirksgericht Schnecberg dcn 24. J u l i 1827,

Z- 'do?. ( ' ) N r . 2 ^ 2 ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsdorf wird hiemit kund gemacht: M a n habe
auf Anl^nges, dcr Maria Pölz und des A n d r e i
Tcr tcr , Vor-nünder dcr minderj. Elis. Pölz.- zur
Ersoischung dcr Schuldenlast nachdem am l v .
Septeuiber l. I . zu Neumarktl mit Rücklassnnc,
einer leHtwilligcn An.crdnung verstorbenen Johann
))olz l.^ril<zi -die Tagsatzung auf den i » . Novem«
der l. ^ . Vor'nittags 9 Uhr vor diesem Gelicdte
bestimmt, bei welcher alle Iene , welche a» cieseil
Verlaß aus was immer für einem Ncchtsgrunle
einc>» Anspruch zu stellen vermeinen, solchen söge.-
wiß cmmoldc-n und rechtZgcite>,d davthun soüen,
widrigcns sie cie Folgen des §> UlH. b. G. B nur
sich seilst zuzuschreiben hsben werden.

l Vereintes Bezirksgericht RaDmannNcrf am
; »2. October »357.

(Z. Intcll<-Blatt Nr. 129 d. 28. October 133-.) H
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Das zu Unterschischka, außer
dem Pomerio der Stadt Laibach,
zwischen den Consc. Nrn. 22 ̂  23, an
der Klagenfutter - Commercialstraße
neu aufgebaute, zu jeder Unterneh-
mung geeignete Wohngebaude, ist
sammt einem geräumigen Magazine
und dreier Weinkeller, entweder ganz
oder auch theilweise, täglich zu vernne-
then, und Näheres hierüber im
Schlosse Leopoldsruhe zu erfragen.

Z. läy3. (2)
Im Hause Nr. 261, hinter der

Mauer, im 3. Stocke, ist ein eingerich-
tetes Monat-Zimmer taglich zu vcr-
micthen. Das Nähere ist daselbst
zu erfahren.

Z. l/^0 (3)

Eine schöne
NMghMUttO

ist in der Kothgasse im HauseNr. ,32
im ersten Stockwerke an der Mittags-

^ feite, bestehend aus vier Zimmern,
!- einem Vorzimmer, einer Küche, Spel-
^se-und Dachkammer, Holzlege und
l einem Keller, für die Zeit seit An-
fangs November bis Georgi, gegen
z billige Bedingnisse zu überlassen. —
' Das Nähere ist daselbst bei der jetzi-

gen Wohnpartei, über die Stiege links,
zu erfragen.

Obige Wohnung ist von Georgi
k. I . an zu vermuthen. Nähere Aus-
kunft erhält man im nehmlichen Hause
vom Haus-Eigenthümer.

Z. i486. (3)
Im ersten Stocke des Hauses Nr.

16 in der S t . Petersvorsiadt, wer-
den alle Arten Handarbeiten, als:
Stricken, Nahen mit Baumwolle,
Stlckerel in Seide und Gold, Manns-
wäsche, und alle- andere hier unbe-
nannte weibliche Arbeiten ange-
nommen; insbesondere werden jene

in G o l d für Kirchen allsn geist-
lichen Herren empfohlen.

Littrarische - Anzeigen.
D ei

U g . O d l . V. NlemmaNV. Buchhändler in
Laibach, is? so eben angel'oinmeti:

Arithmetisch geordnetes

Verzeichniß
der am 2 l . October ,8Z7 öffentlich in Wien, in der
Sil ig^siraße, unter Aufsicht und Lcimng der I ' . I .
Hellen Adgcoronlten der l. k. aNgcm. Hofkammer,

und 0cr k. s. Lotto« Direction
gezogenen Nummern der Lotterie

Häuser N.. ^ ^d s^in Wien/
sammt 5eii damit verbunden,n Gcldgewinnsiel», al-
lcn Vor< und Nachtressern und den 100 Gewinn.
sien der bcsonkeren Ziehung für die rothen Grat is,

Gewinnftc und gelben Prämien« Lose.

Preis: „ tr. C. M.
Z. l/.5o. (3)

Einziges probates Mittel!
neu erkaufte Schuhe und St tc fc ln so dauerhaft

und wasscrdlcht zu erhalten, daß man stall
Vier Paar, nur Ein Paar braucht.

4. vermehrte Uustage. Leipzig. HleiS: Ü t l . E . M .

Z. t^Z2. (5)

von Jugend auf,1>ls in das watcste Alter, ohne
Zahnarzt gesmid zu erhalten;

Schwitzen der Füße n« verhüten, erfrorne
Glieder zu heilen, Hühneraugen oder Leich-

dornen leicht weg zu schaffen.
Einzig erprobte Rathschläge hierzu!

Zweite Auftage. Leipzig. Pre'L: ,2 tr.

Z. 14S!. (3)
Practisch bewährte Hilfsmittel zur

Vertilgung w Feldmäuse.
2te Auftag?. Leipzig. PreiS: 6 kl .

Ferner iss daselbst zu haben:
E r k l ä r u n g der Gebräuche und Teremo-

nnn unftier heil. katholischen Kirche, zum Ge«
brauche t>er ftukierenten Zugend. 3. Ausiage.
Gger, 'L56. Preis: gcd. 34 l r .

Fornasari's italienische Sprachlehre in
«i«er neuen und fahUcheien DarfieNung der, auf
ible iichligen und tinjaHfien Giundsahe »urück»
^füh l ten Regeln. Äckte reimehlte und verbcs.
scrle Or ig inal . Uufiagt. W i e n , »627. PieiS:
gfv. 2 N. «2 fr .

Franken stein, C. v , tabell. Grundriß
b r A ß r i c u l t u r l d c m i e und A g r o n o m i e
nach dem neuesten Stande der Naturwissenschaf-
ten , mi t Benützung der neuesicn und testen
Hilfsquellen. Glätz, -UZ?» ' . Heft/»5 tr.


